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Predigt: Martin Löwenstein SJ, Dr.
Heinrich Watzka SJ 
19 Uhr s.t., Jesuitenkirche St. Ignati-
us (zwischen Campus Westend und
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Kolloquium für Lehramtsstudierende 
Was hat der Erste Weltkrieg mit der 
Existenz oberer Grenzen zu tun?
Prof. Norbert Schappacher, 
Darmstadt
16 Uhr c.t., Campus Bockenheim,
Fachbereich Mathematik, Raum 711




reichs 628 ›Functional Membrane 
Proteomics‹
Prof. Clemens Glaubitz, Frankfurt
17 Uhr s.t., Campus Riedberg, 






20 Uhr s.t., Campus Bockenheim,







Neue Erkenntnisse zur Phylogenie der
Angiospermen
Dr. Thomas Borsch, Bonn
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,






Ringvorlesung ›Schriftlichkeit – 
interdisziplinär‹
›Im Buch lese ich, wenn ich Zeit habe –
am Computer bin ich schneller.‹ 
Lese- und Schreibentwicklungen von
Heranwachsenden zwischen Buch und
Bildschirm
Prof. Andrea Bertschi-Kaufmann 
10 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Hörsaalgebäude, Hörsaal 4, Merton-
str. 17-21





Flötenkonzert mit Katharina Mitsch







14 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Konferenzraum III, Bockenheimer
Landstr. 133
(Veranstalter: Gründernetz Route A 66)
Stiftungsgastdozentur ›Entwick-
lungschancen des Alters‹
Persönlichkeit: Einmal so, immer so?
14 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Hörsaalgebäude, Hörsaal II, Merton-
str. 17-21





Palästinenser in Israel 
Mohamed Yahya, Nedal Albador, 
Israel






Die ›Manieren‹ und das analytische 
Potential der Sozialwissenschaften
Prof. Tilman Allert, Prinz Asfa-
Wossen Asserate
20 Uhr s.t., Campus Westend, IG
Hochhaus, Raum 1.314 (Eisenhower-
Raum), Grüneburgplatz IG 1




Morgenlob – Beten mit Worten aus Iona
7.30 Uhr, Campus Bockenheim, Kir-




Locker in die Prüfung
Andreas Böss-Ostendorf, Sabine
Skotnik








Prof. Hans Markus von Kaenel,
Frankfurt





18 Uhr s.t., Campus Bockenheim, 
Juridicum, Raum 803, Senckenberg-
anlage 31
(Veranstalter: Institut für Orientali-
sche und Ostasiatische Philologien,
Südostasienwissenschaften)
Muslime und Christen im Gespräch
Jesus im Koran und in der Bibel
Magdalena Modler, Musaab Haj
Kassam






20.30 Uhr, Campus Bockenheim,
Studierendenhaus, Festsaal über dem
KOZ, Mertonstr. 26-28




Ringvorlesung ›Ethik in der Medizin‹
Der Patient in der Praxis seines Haus-
arztes - Wo können ethische Probleme
auftauchen?
Prof. Klaus Jork, Frankfurt
16 Uhr c.t., Uniklinikum, Hörsaalge-
bäude, Hörsaal H 22-2 (Franz-Vol-
hard-Hörsaal), Theodor-Stern-Kai  7
(Veranstalter: Katholische Hochschul-
gemeinde, Senckenbergisches Institut
für Geschichte der Medizin)
Gastvortrag
Timing of proton pumping by cytochrome
c oxidase
Dr. Peter Brzezinski, Stockholm
17 Uhr s.t., Campus Riedberg, Semi-
narraum NU 100/015, Marie-Curie-
Str. 9-11
(Veranstalter: Sonderforschungsbe-
reich 472 ›Molekulare Bioenergetik‹)
Geowissenschaftliches Kolloquium
Der Karbonatitvulkan Oldoinyo Lengai,
Tanzania: die petrologische Evolution und
Bedeutung von Natrocarbonatiten
Prof. Jörg Keller, Freiburg
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,
Kleiner Hörsaal Geologie und Paläon-
tologie, Senckenberganlage 32
(Veranstalter: Hochschullehrer Geolo-
gie, Paläontologie und Mineralogie)
Physikalisches Kolloquium
Dunkle Energie, dunkle Materie,
Schwarze Löcher – Ein astrophysikali-
sches Puzzle
Dr. Thomas Boller, Max-Planck-In-
stitut Garching
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,




Vortragsreihe ›Der Vordere Orient –
zwischen Tradition und Zukunft‹
Das New Great Game der Aufbauhilfe 
in Afghanistan 
Dr. Andreas Dittmann, Bonn






gebung und rassistisches Recht‹
Das faschistische Italien als Apartheid-
staat
Aram Mattioli
18 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 0.454 , 
Grüneburgplatz 1




Vom Züchtigungsrecht zum Gewalt-
schutzgesetz: Rechtsforderungen der
neuen Frauenbewegung zum Schutz vor
Gewalt in der Ehe
Sibylla Flügge, Frankfurt
18 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
AfE-Turm, Raum 238, Senckenberg-
anlage 15
(Veranstalter: Cornelia Goethe Cen-
trum)
Verleihung des Philipp Siedler-Wissen-
schaftspreises
Laudator: Prof. Herbert Ströbele
19.30 Uhr, Campus Bockenheim,





Begriff und Geschichte der Schönheit
20 Uhr s.t., Friedrich Dessauer Haus,








Plant Development: Insights from
MicroRNAs and Microarrays
Prof. Detlef Weigl, Tübingen
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,





Die Drohungen des Alltags und der 
Mythen – Zum politischen Theater des 
israelischen Dramatikers und Regisseurs
Hanoch Levin
Matthias Naumann
18 Uhr c.t.,  Campus Bockenheim,
Seminar für Judaistik, Dantestr. 4-6
(Veranstalter: Seminar für Judaistik)
Filmclub Japanologie
19 Uhr s.t., Campus Bockenheim, 
Juridicum, Raum 803 Senckenberg-
anlage 31
(Veranstalter: Japanologie Frankfurt) 
Konzert in der Kirche am Campus – 
›Flow my tears ...‹ – lacrimae von 
Dowland bis Bach 
Ensemble piú alto
19.30 Uhr, Campus Bockenheim, 
Kirche am Campus, Jügelstr. 1
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang bit-







Ringvorlesung ›Schriftlichkeit – 
interdisziplinär‹
Entwicklung der Lesekompetenz - ihre
Prognose und Förderung
Prof. Hans Brügelmann
10 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Hörsaalgebäude, Hörsaal 4, Merton-
str. 17-21
(Veranstalter: Dr. Argyro Panagioto-
poulou)
Gastvortrag 
Götter und Kasten im Buddhismus 
Südasiens
Prof. Edmund Weber, Frankfurt
14 Uhr s.t., Campus Bockenheim, 
Juridicum, Raum 803, Senckenberg-
anlage 31-33
(Veranstalter: Institut für Orientali-
sche und Ostasiatische Philologien,
Südostasienwissenschaften)
Vortrag
Das Astronomische 1.Halbjahr 2005
20 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
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30 Jahre ehrenamtlich
Förderkreis für die Versicherungslehre verabschiedet Geschäftsführer Jochen Stöhr
Nach fast drei Jahrzehnten Arbeit
für den ›Förderkreis für die Versiche-
rungslehre an der Johann Wolfgang
Goethe-Universität Frankfurt Main
e.V.‹, legte Jochen Stöhr im Novem-
ber sein Amt als Geschäftsführer aus
Altersgründen nieder. 
F
ür den Förderkreis, der sich zur
Aufgabe gemacht hat, For-
schung und Lehre zum Thema
Versicherungen an der Universität
aktiv zu unterstützen, war dies alles
andere als ein normaler Abschied.
Der Verein kennt nämlich seit seiner
Gründung im Jahre 1979 nur den ei-
nen Geschäftsführer: Jochen Stöhr.
Genau genommen, arbeitete Stöhr
für den Förderkreis sogar schon vor
seiner Gründung, denn er ging aus
einer Abspaltung aus dem Berufsbil-
dungswerkes der Versicherungswirt-
schaft hervor, dessen langjähriger
Geschäftsführer Jochen Stöhr eben-
falls war.
Jochen Stöhr wurde 1935 in Frank-
furt geboren. Er studierte Rechtswis-
senschaften und Betriebswirtschafts-
lehre in Frankfurt, München und
Hamburg und begann seinen Berufs-
weg 1964 beim Bundesaufsichtsamt
für das Versicherungswesen in Ber-
lin. 1973 kehrte er in das Rhein-
Main-Gebiet zurück, wo er für die
Alten Leipziger Versicherungen tätig
war,  in deren Vorstand er  1976 be-
rufen wurde. Unternehmensüber-
greifend setzte sich Stöhr mit hohem
Engagement vor allem für die beruf-
liche Aus- und Weiterbildung ein
und wurde so – nicht ganz zufällig –
zum Geburtshelfer des Förderkreises.
Als Geschäftsführer war Jochen
Stöhr zunächst einmal dafür verant-
wortlich, dass alle Regularien, der
Satzungsauftrag und die gesetzlichen
wie steuerlichen Bestimmungen, die
für den Verein gelten, eingehalten
werden. Er hielt den Kontakt zu den
Mitgliedern und motivierte diese
weiter mehr zu spenden. Damit die
Mittel des Vereins sinnvoll eingesetzt
werden, ist und war es nötig, mit den
geförderten Professuren, wie zur Zeit
den von Prof. Christian Laux am FB
2 oder den von Prof. Manfred Wandt
am FB 1, zu vernünftigen Abspra-
chen zu kommen. Hier ist viel Fin-
gerspitzengefühl notwendig. Denn
einerseits wollen die Mitglieder des
Vereins, dies sind vor allem Versiche-
rer aus dem Rhein-Main-Gebiet, für
ihr Geld Fortschritte in Forschung
und Lehre sehen. Andererseits darf
und will der Verein die Universität
aber auch nicht gängeln, denn es
geht hier nicht um Auftragsfor-
schung. 
Jochen Stöhr hat aber noch mehr für
die Universität und ihre Studieren-
den getan, denn er war ein lebendi-
ges Bindeglied zwischen Universität
und Praxis – und das nicht nur als
Lehrender, etwa mit Vorlesungen
über das Aufsichtsamt. Ganze Gene-
rationen von Versicherungsstudie-
render können sich lebhaft an Jo-
chen Stöhr erinnern, denn es dürfte
keinen geben, der über die Jahre so
viele Versicherungsvorlesungen,
Hauptseminare, Vorträge besucht hat
wie Stöhr. Dabei war er nie einfach
nur ein passiver Zuhörer. Er beteilig-
te sich immer aktiv an Diskussionen
und begleitete die Studierenden so-
gar auf Exkursionen. Für viele Stu-
dierenden war Jochen Stöhr fester
Bestandteil des Versicherungsstudi-
ums, so zu sagen ein Vorstand zum
Anfassen. Aber nicht nur als Lernen-
der war Herr Stöhr aktiv. 
Sein Nachfolger als Geschäftsführer
des Vereins ist Dr. Harald Neugebauer
von den DBV-Winterthur Versiche-
rungen, Wiesbaden. Eine Verände-
rung gab es auch an der Spitze des
Vereins. Wolfgang Brühl, Vorstands-
mitglied der Frankfurter Versiche-
rungs-AG, legte seine Amt als Vor-
standsvorsitzender nieder, bleibt
aber im Vorstand des Förderkreises.
Zu seinem Nachfolger wurde Dr.
Hartmut Nickel-Waninger bestellt.
Er lehrt unter anderem als Honorar-
professor am FB 2. Neugebauer und
Waninger kennen die Universität
sehr gut, da beide an der Versiche-
rungsprofessur studierten und pro-
movierten.   Hartmut Nickel-Waninger